








10

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN HÜTTWILEN & NUSSBAUMEN
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Woran glaube ich eigentlich? Diese 
Frage stellten sich die diesjährigen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
anhand des Glaubensbekenntnisses. 
Dabei beeindruckten sie mit reifen und 
durchdachten Aussagen.

«Ich glaube, dass Gott einen Weg für uns 
hat, der manchmal nicht so einfach ist, aber 
am Schluss wird es gut». «Ich kann mir eine 
Welt ohne Gott nicht vorstellen. Wer sonst 
ist Schöpfer und Quelle des Lebens»? 
Diese und viele andere Sätze zu Hoffnung, 
Dankbarkeit, Halt, Gebet und Vergebung 
zeigten die Vielfalt des Glaubens. Mitge-
brachte Blumen symbolisierten Schönheit 
und Wachstum. Danach wurde  gesungen: 
«Plant your love and let it grow - Pflanz Dei-
ne Liebe und lass sie wachsen». 
 Zur eigentlichen Konfirmation erhielten 
die nun kirchlich Erwachsenen die von ih-

nen ausgewählten Bilder mit passenden 
Bibelworten. Umrahmt wurde die Feier 
von den rhythmischen Liedern des öku-

Vordere Reihe: Die Konfirmierten von Herdern und Hüttwilen. Hintere Reihe, jene von 
Nussbaumen-Uerschhausen.                                                                     Foto: Vinzenz Zahner

14. Pouletschiessen in Herdern
Am Freitag, 29. August sowie am Frei-
tag, 5. und Samstag, 6. September 
2025 findet beim Schützenhaus Ber-
ghof in Herdern das traditionelle Pou-
letschiessen bereits zum vierzehnten 
Mal statt.

Die Schützen haben auch dieses Jahr 
keine Mühen gescheut, um Ihnen ein be-
sonderes Erlebnis zu bieten. Ein kulina-
risches Highlight sind wie immer unsere 
legendären Poulets vom Grill, frisch zu-
bereitet von unserer Schützenwirtin und 
ihrem engagierten Team. Geniessen Sie 
ein feines Essen in geselliger Atmosphä-
re – auch ohne Teilnahme am Schiessen 
sind Sie herzlich willkommen. Die Küche 
steht allen offen.

Die Schiesszeiten sind unten aufgeführt. 
Ausserhalb dieser Zeiten herrscht wohl-
tuende Ruhe, sodass Sie entspannt die 
Aussicht geniessen und sich kulinarisch 
verwöhnen lassen können.
Ein besonderer Programmpunkt ist das 
beliebte Plauschschiessen am Sams-
tag, 6. September ab 16.00 bis 19.00 
Uhr, zu dem die gesamte Bevölkerung 
– Einzelpersonen, Familien, Vereine und 
Firmen – herzlich eingeladen ist. 

Jeweils drei Personen bilden ein Team. Ge-
schossen wird mit dem Sturmgewehr 90; 
Vorkenntnisse sind keine erforderlich.
Ob Sie sich vorab mit dem Anmeldetalon 
auf www.sg-herdern-lanzenneunforn.ch 
oder über das kommende Flugblatt an-
melden – oder einfach spontan vorbeikom-
men: Mitmachen lohnt sich!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.sg-herdern-lanzenneunforn.ch

Freitag, 29. August 2025, 14.00 -19.00 Uhr 
Freitag, 5. September 2025, 14.00 –19.00 Uhr
Samstag, 6. September 2025, 
08.00 – 13.00 Uhr / 14.00 – 19.00 Uhr 

Das OK Pouletschiessen der 
SG Herdern-Lanzenneunforn

menischen Kirchenchors Hüttwilen-Her-
dern.

Richard Ladner
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Schloss Herdern lädt zum Herbstfest ein
Unser Schlosshof verwandelt sich auch 
diesen Herbst in eine grosse Festwirt-
schaft. Unsere Gäste erwartet eine 
Vielzahl kulinarischer Köstlichkeiten, 
traditionelle Schweizer Musik und her-
vorragende Weine. Dies alles in einer 
unvergleichlichen Kulisse – mit dem 
altehrwürdigen Schloss im Hintergrund 
und dem prächtigen Lindenbaum in der 
Hofmitte.

Am Samstag, dem 27. September 2025, 
läutet Schloss Herdern in gewohnter 
Festlichkeit den Herbst ein. Von 11 bis 
17 Uhr sind Besucherinnen und Besu-
cher herzlich eingeladen, mit uns zu fei-
ern. 
Das Herbstfest-Programm ist für grosse 
Gäste genauso reizvoll wie für die kleinen. 
In der Kinderspielecke kommt der Nach-
wuchs garantiert auf seine Kosten, wäh-
rend Mami und Papi unseren Schloss-
wein degustieren und die musikalische 
Unterhaltung geniessen dürfen. 
Das abwechslungsreiche Verpflegungs-

angebot bietet für jeden Geschmack et-
was Leckeres. Zudem wird der Schloss-
laden bis um 17 Uhr geöffnet sein – eine 
gute Gelegenheit, unser vielseitiges Ange-

Ein neuer Geschäftsleiter für Schloss Herdern
Seit 2012 leitet Armin Strom die Ge-
schicke von Schloss Herdern. Im Som-
mer dieses Jahres wird er in den Teil-
ruhestand gehen. Jetzt steht fest, wer 
ihm in dieser Position nachfolgen wird. 

Der studierte Betriebsökonom Silvio Zahnd 
leitet bei der ipw (Integrierte Psychiatrie 
Winterthur – Zürcher Unterland) den Be-
reich Einkauf und Logistik. Zudem führt 
er als Gemeinderat in seiner Gemeinde 
Pfungen das Ressort Liegenschaften und 
Forst. Der 57-jährige wird im Sommer die 
Nachfolge von Armin Strom antreten. 
Die Institution Schloss Herdern bietet 
neben Wohnraum über 100 geschützte 
Arbeitsplätze an und generiert einen we-

sentlichen Teil der Einnahmen durch den 
Verkauf von eigenproduzierten Spezialitä-
ten. 
Mit seiner Erstausbildung zum Lebens-
mitteltechnologen hat Silvio Zahnd ei-
nen Bezug zu den Spezialitäten, die in 
unserer Institution hergestellt werden. 
Seine Erfahrungen in unterschiedlichen 
Unternehmensbereichen, wie Controlling 
und Organisationsentwicklung, die Füh-
rungskompetenz, sowie seine mensch-
lichen Qualitäten waren unter anderem 
ausschlaggebend, ihn zum Nachfolger 
von Armin Strom zu ernennen. Im kom-
menden Juli wird Silvio Zahnd die Stelle 
als Geschäftsleiter bei Schloss Herdern 
antreten.

bot an Eigenprodukten zu entdecken oder 
ein besonderes Geschenk zu finden.

Schloss Herdern freut sich auf Ihren Besuch!

Silvio Zahnd ist neuer Geschäftsleiter von 
Schloss Herdern.
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Pfarreiwallfahrt Mariä Dreibrunnen
Die diesjährige Pfarreiwallfahrt am Sonn-
tag, 31. August führt uns wieder einmal 
nach Mariä Dreibrunnen in Bronschhofen 
(Nähe Wil SG). Die der Muttergottes ge-
weihte Wallfahrtskirche gilt im Heiligen Jahr 
als eine der Pilgerkirchen auf dem Gebiet 
des Bistums St. Gallen. So verstehen wir 
uns bewusst als «Pilgerinnen und Pilger 
der Hoffnung».
Je nach persönlichen Vorlieben gelangen 
wir auf einem kürzeren oder längeren Weg 
nach Mariä Dreibrunnen. Das Mittagessen 
können wir nach Wahl im Restaurant oder 
als Picknick im nahen Wald einnehmen. 
Anschliessend bleibt Zeit zur freien Verfü-
gung.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit 
Ihnen allen.
Anmeldung: www.kath-frauenfeldplus.ch/
pfarreiwallfahrt

• Sonntag, 31. August, Mariä Dreibrunnen
Pfarreiwallfahrt
Pfarrei St. Anna Frauenfeld
Das Vorbereitungsteam, Edgar Hess, 
Carmen Albrecht, Fredy Meier, Roland 
Häfliger

Rückblick – 
«Lange Nacht der Kirchen»
Auch die zweite «Lange Nacht der Kirchen» 
im Thurgau hat viel Abwechslungsreiches 
geboten. Auf dem Gebiet der Pfarrei St. 
Anna luden vielfältige Veranstaltungen zu 
reger Teilnahme, Begegnung und Aus-

tausch ein. Wer die «Lange Nacht der Kir-
chen» besucht hat, war inspiriert, hat mit 
der ganzen Familie mitgefeiert, gespielt, 
gerätselt, war fasziniert von Klang und 
Texten, hat gebetet, einem Sofagespräch 
mit Weihbischof gelauscht, hat Feines ge-
trunken und gegessen … und sass spät 
abends im Kino unter freiem Himmel.
Allen, die sich auf die «Lange Nacht der 
Kirchen» eingelassen haben ein herzliches 
Danke!

Erstkommunion 2025
«Mit Jesus wird mein Leben bunter»
94 Kinder konnten dieses Jahr in unserer 
Pfarrei ihre Erstkommunion feiern – für 
Herdern, Hüttwilen und Warth-Weiningen 
am Sonntag, 4. Mai in Warth. Im Anspiel 
wurde die wichtigste Botschaft vermittelt: 
«Alle gehören wir dazu». Emanuel Helg 

Agenda – weitere Informationen auf www.kath-frauenfeldplus.ch
Datum Zeit Titel Ortsbeschreibung
Sa, 05. Juli 19.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, Herdern
So, 10. August 09.00 Eucharistiefeier zum Schulanfang Kirche St. Franziskus, Hüttwilen
So, 17. August 09.00 Eucharistiefeier Kartause Ittingen
So, 24. August 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, Herdern
So, 31. August Pfarreiwallfahrt Mariä Dreibrunnen
Di, 09. Sept. 14.00 Trauercafé: Gefühlschaos Pfarreizentrum Klösterli, Frauenfeld
So, 14. Sept. 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, Herdern

hatte wieder sehr stimmige Lieder aus-
gesucht, welche die Kinder mit viel Freu-
de sangen. «Mit Jesus wird mein Leben 
bunter», in dieser Farbenvielfalt werden wir 
von ihm begleitet und dürfen immer auf ihn 
vertrauen. Für uns Katechetinnen und Ka-
techeten war es sehr wertvoll zu erfahren, 
wie sehr wir gemeinsam mit Eltern und Be-
kannten der Pfarrei unterwegs sein und die 
Gemeinschaft aktiv miterleben dürfen. Die 
Apéros, welche unsere Jugendlichen der 
Apéro Crew ausgerichtet hatten, genossen 
die Erstkommunionkinder und ihre Gäste 
im Anschluss in ausgelassener Stimmung 
– sie rundeten die Feiern würdig ab.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld,
Claudia Niederberger, Leitung Erstkommunion

Ostern 2025
Mit zahlreichen Angeboten, Familienfeiern 
für Jung und Alt und musikalisch begleite-
ten Gottesdiensten haben wir auch dieses 
Jahr Palmsonntag, die Karwoche und Os-
tern gefeiert.
Erstmalig war die Pfarrei St. Anna Gastge-
berin für die Chrisam-Messe des Bistums 
Basel. In einer stimmungsvollen, dreispra-
chigen Liturgie weihte Bischof Felix Gmür 
gemeinsam mit Weihbischof Josef Stübi 
und dem Apostolischen Nuntius Erzbischof 
Martin Krebs in der Stadtkirche St. Niko-
laus die drei Heiligen Öle.

Sofagespräch bei einem guten Glas Wein: 
Pfarrer Roland Häfliger mit Weihbischof 
Josef Stübi.                Foto: Pfarrei St. Anna

Die Kinder von Herdern, Hüttwilen und 
Warth-Weiningen feierten am 4. Mai mit 
Hieronimus Kwure und Gunhild Wälti Erst-
kommunion.                   Foto: Vinzenz Zahner
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TierschützerInnen gesucht!
Willst du im Tierschutz mitmachen? Per-
fekt, dann suchen wir genau Dich!
Wir vom Tierschutzverein Steckborn und 
Umgebung sorgen seit nun 63 Jahren für 
den regionalen Tierschutz in all seinen 
Facetten. Seien das bei Heim- oder Nutz-
tieren, in Präventions- oder Aufklärungsar-
beit. 
Durch die Gebietserweiterung und auch 
in Folge von Wechsel innerhalb unse-
res Vereins, sind wir auf der Suche nach 
Menschen, welche sich im Tierschutz 
einbringen möchten. Wir freuen uns über 
Unterstützung aus all unseren Regionen, 
besonders aber auch aus den drei neu-
en Gemeinden die wir betreuen, Diessen-
hofen, Basadingen – Schlattingen und 
Schlatt.

Dabei könnt ihr auf unterschiedliche 
Art Helfen:
Vorstandsmitglied: Hier arbeiten wir stra-
tegisch, treffen uns einmal im Monat und 
sind der Motor des Vereines. Aktuell sind 
die Ressort Katzen, Mitgliederverwaltung, 
Klein- und Heimtiere und landwirtschaftli-
che Tiere vakant. 
Aktivmitglied: Als Aktivmitglied bist du Mit-
glied (s. weiter unten), hilfst aber auch aktiv 
mit, wenn es bei Tiereinsätzen und -trans-
porten Unterstützung braucht.
Pflegestelle: Egal ob Hund, Katze, Klein-
tiere oder sonstige Tiere sind wir immer 
froh um genügend Pflegestellen, welche 
die Tiere aufnehmen, bis sie in ein neues 

zu Hause können. Dabei suchen wir einer-
seits Notfallpflegestellen, welche schnell, 
auch mal spät abends oder am Wochen-
ende einspringen können; aber auch Lang-
zeitpflegestellen, wo unsere Tiere bleiben 
können, bis sie vermittelt werden.
Mitglied: Nicht viel Zeit und du willst trotz-
dem helfen? Perfekt, dann werde Mitglied 
in unserem Verein und unterstütze uns mit 
einem Jahresbeitrag von 30.-/50.-. Das hilft 
uns einerseits finanziell und andererseits 
an Reichweite zu gewinnen.
Werbung schalten: Hast du ein Geschäft 
in unserem Einzugsgebiet? Dann schalte 
Werbung in unserem Jahresheft, gewinne 
an Bekanntheit und unterstütze gleichzeitig 
den Tierschutz.
Spende: Wir freuen uns immer über Spen-
den, welche vollumfänglich unseren Tieren 
zugutekommen.
Und, neugierig geworden? Melde dich je-
derzeit unter info@tierschutz-steckborn.ch 
oder 076 336 20 41.

Weitere Infos findest du unter https://tier-
schutz-steckborn.ch 

Wir freuen uns auf dich!

Einsatzgebiet Tierschutzverein 
Steckborn und Umgebung

Pfarreireise im Herbst
• 11.-19. Oktober, Pfarreireise in vier Balk-
anländer / Anmeldeschluss 31. Juli
Informationen und Anmeldung: www.
kath-frauenfeldplus.ch/pfarreireise

Wir wünschen Ihnen allen eine freudvol-
le Sommerzeit und erholsame Ferien. 
Gerne begrüssen wir Sie auch in den 
kommenden Wochen zu unseren Gottes-
diensten und bei unseren Anlässen.

Gross und Klein, Jung und Alt begleite-
ten unsere Feiern zu Palmsonntag, in der 
Karwoche und zu Ostern. Der Pfarreirat 
Herdern-Hüttwilen-Warth präsentierte 
auch dieses Jahr eigens selbst gestalte-

te Heimosterker-
zen. Weitere Bil-
der und Berichte 
finden Sie online.

Fotos: Pfarrei 
St. Anna / Jonas 
Köchli, Pfarreirat 
Herdern-Hüttwi-

len-Warth
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Gespannt sitzen die Kinder bereit und 
bestaunen den liebevoll gedeckten 
Tisch mit Büchern, Elefant und Maus, 
sowie ein noch leeres Flipchart. 

Regi Widmer stellt sich vor und erklärt, 
was sie eigentlich den ganzen Tag so 
macht. Nun geht’s los und sie präsentiert 
ihr «Menü» vom heutigen Morgen, weil wir 
sind ja heute bei ihr im Restaurant. Zur 
Vorspeise zeichnen wir eine Geschichte 

Autorenlesung von Regi Widmer 
am 7. Mai 2025

Rüdiger Bertram hat uns in der Schule 
besucht. Wir waren schon sehr gespannt. 
Lebhaft und mit viel Witz hat er uns aus sei-
nen Büchern erzählt und vorgelesen. Zur 
Vorstellung der Hauptperson hat er sogar 
ein «Kunstwerk» für uns gezeichnet. Wir 

Lesung von Rüdiger Bertram am 20. Mai 2025

zusammen. Hmm, was könnte das wohl 
sein, dieser komische Zacken. Die Kinder 
bringen Ideen ein und so wird aus einem 
einfachen Zacken ein Buch. Immer mehr 
Details kommen dazu und gemeinsam mit 
den Kindern entsteht eine wilde Geschich-
te, welche Regi Widmer mit Leichtigkeit 
aufs Papier zaubert. Weiter geht es mit 
dem Hauptgang. Sie erzählt uns ihr Bilder-
buch «Restaurant». So lebhaft und fanta-
sievoll, dass die Kinder nur so mitgerissen 

werden. Gleichzeitig spielen wir Restaurant 
und erleben Lustiges, dass uns vor Lachen 
fast der Bauch weh tut. Zum krönenden 
Dessert serviert sie uns dann noch ein ein-
faches Lied. Schnell haben wir es gelernt 
und können fröhlich mit ihr mitsingen. Ein 
spannender und unterhaltsamer Morgen 
geht leider schon zu Ende.

waren uns einig, dass es natürlich nicht 
ins Museum, sondern bei uns an die Wand 
gehängt werden soll. Herr Bertram schaff-
te es, seine Figuren aus dem Buch steigen 
und sich im Zimmer herumbewegen zu las-
sen! Ein lustiges Gebiss und eine Mause-

falle aus der Geschichte trugen auch dazu 
bei. Wir wurden bestens unterhalten.
Die Kinder hatten ausserdem viele Fragen 
an ihn, die er alle gerne beantwortete. So 
haben wir zum Beispiel rausgefunden, 
dass er in Köln lebt, seit 20 Jahren Bücher 

schreibt und schon über 
80 Bücher geschrieben hat 
(dazu zählen auch eine gan-
ze Reihe Erstlesebücher). 
Zum Schluss gab es sogar 
noch Autogrammkarten, 
die alle Kinder unbedingt 
haben wollten.
Es gibt nun schon Wartelis-
ten für die Bücher des Au-
tors. Alle sind gespannt, zu 
lesen, wie die Geschichten 
weitergehen.
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Warnung: Neue gefährliche Substanz in E-Zigaretten
In Europa gibt es eine neue Substanz 
in E-Zigaretten und Nikotinbeuteln: 
6-Methylnikotin (6-MN), auch «Metati-
ne» genannt. Sie wird im Labor herge-
stellt und macht vielleicht noch stärker 
abhängig als normales Nikotin.

Falsche Werbung: «Ohne Nikotin»
Produkte mit 6-MN werden oft mit der 
Aufschrift «NoNic» oder «0 %  Nikotin» ver-
kauft. Das ist nicht wahr. Sie enthalten eine 
andere (synthetische) Form von Nikotin, die 
genauso gefährlich ist und süchtig machen 
können.

Gefahr für Jugendliche
Diese Produkte kann man einfach im Inter-
net kaufen, oft ohne Alterskontrolle. Das ist 
ein Problem für Jugendliche. 
6-MN kann die Konzentration, das Lernen 
und das Gedächtnis verschlechtern, die 
Langzeitfolgen sind noch unbekannt.

Was fordert die Lungenliga?
Die Lungenliga Thurgau macht sich Sor-
gen «Diese Produkte sehen cool aus und 
sprechen besonders Jugendliche an. 
Aber sie sind gesundheitsschädlich und 
machen süchtig.» Zusammen mit Arbeits-
gemeinschaft Tabak Schweiz fordert die 
Lungenliga die Politik zum Handeln auf: Die 
Schweiz soll 6-MN sofort verbieten.
Was kann man tun?

Mehr Luft fürs Leben  
Die Lungenliga Thurgau ist eine mo-
derne Gesundheitsorganisation für die 
Lunge und die Atemwege. Sie setzt 
sich dafür ein, dass weniger Menschen 
an Atemwegserkrankungen leiden oder 
gar vorzeitig daran sterben, und dass 
lungen- und atemwegserkrankte Men-
schen möglichst beschwerdefrei leben 
können. Die Lungenliga Thurgau ist eine 
wichtige Anlaufstelle für Menschen mit 
Lungen- und Atemwegserkrankungen 
wie Asthma, Schlafapnoe, chronische 
Bronchitis und COPD sowie Tuberku-
lose. Die Lungenliga setzt sich auch 
präventiv für gesunde Atemwege und 
Lungen und bessere Gesundheit ein.

Eltern, Jugendliche und alle Käufer:innen 
sollen über die Gefahren von  6-MN Be-
scheid wissen. 

Quellen und weitere Infos:
Weitere Infos finden Sie in der aktuellen 
Medienmitteilung sowie  auf dem Blog der 
Arbeitsgemeinschaft Tabak Schweiz.

Die Plattform www.vapefree.info/de/ 
unterstützt Eltern und Lehrpersone
  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Lungenliga Thurgau, 
medien@lungenliga-tg.ch
www.lungenliga-tg.ch 
(Bildquellen AT-Schweiz)

Einladung zum Mittagstisch für Senio-
rinnen und Senioren. Ein feines Essen 
in guter Gesellschaft – herzlich will-
kommen!

Sich austauschen, gemeinsam lachen und 
zusammen essen – genau dafür gibt es den 
Mittagstisch von Pro Senectute Thurgau.
Alle Seniorinnen und Senioren aus Herdern 

und Lanzenneunforn sind herzlich eingela-
den, freitags in gemütlicher Runde im Re-
staurant Löwen in Herdern teilzunehmen.

- Ort: Restaurant Löwen, Herdern
- Zeit: Jeden Freitagmittag
- Menü: Suppe oder Salat, Hauptgang, 
Dessert und Kaffee
- Kosten: CHF 22.00

Gemeinsam essen - gemeinsam geniessen

- Anmeldung: bis Donnerstag, 17.00 Uhr 
direkt im Restaurant Löwen,  
Telefon 052 740 00 33
Auskünfte: Yvonne Blatter,  
Telefon 052 747 18 16


